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Intelligenz-Blatt 
Be für den 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
König Proingiatsgntettigeng-Eomproir, Briten Damm N 1432. 
Pro. 161. Donnerftag, den 12. July 1832. 


— — e 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 10. July 1832. 5 N 
Herr Major Graf v. Röder nebſt Gemahlin von Marienwerder, log. im 
engl. Haufe. Herr Prediger Bobrick nebſt Familie aus Neuteich, Herr Guts beſitzer 
Meske aus Strellin, Herr Landſchafts⸗Secretair Schröder aus Stolpe, Herr Guts; 
befiner v, Tucholka aus Koſiela, Herr Secretair Dorſch aus Grau denz, log. im 


Dotel v’Dliva. Die Herren Kaufleute Köder und Schreibet von Magdeburg, Hr. 


Szaplinski von Warſchau, Herr Kaufmann Schultz von Stettin, log. im 
Hotel de Berlin. tuarius Weigt von Flatow, log. im Hotel de Thorn. 
Frau Guts beſi 5 un nebſt Familie von Bromberg, log. in d. ohren. 

Abgereiſt: Hr. Obriſt⸗Lieut. d. Güngel nach Thorn. Hr. Gutsbeſitzer v. 
Piwnicki nach Malſow. Herr Landrichter Freyer nebſt Gemahlin und Herr Frie⸗ 
densrichter Grünert nach Jaſtrow. Hr. Kaufmann Regehr nach Pr. Stargardt. 
Hr. Gutsbeſitzer Peguilhen nach Mirau. 


r m ent 
Dem Publiko wird bekannt gemacht, daß der Schneidermeiſter Sciedrich Pe’ 
ter, und feine verlobte Braut, Wittwe Anna Maria Seidler, geb Fergphin, bei’ 
de don hier, vor Eingehung ihrer Ehe, durch den, am 18. Jun T. gelichilich ver? 
lautbarten Ehevertrag, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes während. ih? 
tet Ehe ausgeſchloſſen haben. IE 
Elbing, den 21. Jund 1832. N 
Königlich Preuß. Stadtgericht. 
Es haben der hieſige Sattlermeifter Carl Guſtuv Tornwaldt und deſſen 
verlobte Braut, die bisher unverehel. Amalia Dorothea Slorentine Sannemann 
duch einen am 9 d. M. gerichtlich verlautbarten Vertrag die hier ſtatutariſch 
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ſtatt findende Gemeinſchaft der Guͤter und des Erwerbes waͤhrend ihrer einzuge⸗ 
henden Ehe gaͤnzlich ausgeſchloſſen. re z 
Danzig, den 15. Juny 1832. N g 
Königlich Preußiſches Land- und Stadtgericht. mE 


Die Ausführung einiger nothwendigen Reparaturbaue bei der hieſigen Kar: 
meliter⸗-Kirche fol im Wege der öffentlichen Licitation dem Mindeſtfordern den in 
Entrepriſe überlaffen werden. 

Es ſtehet hiezu ein Termin auf ö 

den 14. July c. V. M. um 10 Uhr 
in der Vehauſung des Unterzeichneten (Sandgrube M 394.) an, zu welchem ſach⸗ 
verſtaͤndige Unternehmer, mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die Vedingun 
gen und Koſten-⸗Anſchlaͤge hier einzuſehen find. 

Danzig, den 9. July 1832. N 5 N 

Der Major und Garniſon⸗Verwaltungs⸗Direktor v. Oſſowski. 


Hoher Regierungs⸗Verfuͤgung zufolge ſoll die auf 139 AA 19 Sgr. 7 . 
veranſchlagte Errichtung eines neuen Zaunes um den Hofplatz und Reparatur des 
Zaunes um den Garten des Oberfoͤrſter⸗Etabliſſements hieſelbſt, öffentlich ausgebo⸗ 
ten und dem Mindeſtfordernden in Entreprife uͤberlaſſen werden. 

Hiezu iſt ein Lieitations⸗Termin : 
auf den 24. d. WM * 


im Geſchaͤftszimmer d gerte ee Amts anberaumt, zu welchem Unterneh: 
mung den Se en eingeladen werden, daß der Unternehmer, Ser 


er dem Amte nicht als ein ſicherer Mann bekannt iſt, im Termin eine legale Cau⸗ 
tion von 50 N deponiren muß. 3 
Der Anſchlag kann in der hieſigen Regiſtratur in den Dienſtſtunden täglich ein» 
geſehen werden. r f i 
Sobbowitz, den 5. July 1332. 
5 Boönigl. Preuß. Domainen⸗Amt. 


Der baufällige mit Kupfer bedeckte hölzerne Thurm auf dem Gebäude der 
Hauptwache am Langgaſſerthor fol an den Meiſtbietenden zum Abbrechen verkauft 
werden. f 
Hiezu ſtehet ein Licitations⸗Termin hier zu Rathhauſe auf 

den 13. July c. Vormittags 11 Uhr 
vor dem Calculator Herrn Bauer an, woſelbſt auch die Bedingungen täglich ein 
geſehen werden koͤnnen. ä 
Danzig, den 7. July 1832. 5 s 
Die Bau ⸗ Deputation. 5 


>= Der Anordnung Einer Koͤnigl. Hochverordneten Regierung gemäß, ſollen 
einige Strecken Bankette beilaͤngs dem alten Radaunedamm und Mottlauwall bei 
Kramps Amts Sobbowitz zuſammen mit 80 Schachtruthen Erde dem Tundeſtfor⸗ 
dernden beizufahren überlaffen werden. 


* x ee — 


Zur diesfalſigen Licitation iſt ein Termin zum 295 
Dienſtag, den 17. d. M., Vormittags um 10 Uhr, BR 
an Ort und Stelle beim Kramps⸗Kruge anberaumt, wohin Unternehmungsfaͤhige 
eingeladen werden. 8 a f 
Danzig, den 6. July 1832. 8 5 
Königliche Deich ⸗Inſpection. 
———ͤʃ 22 ĩ—xů 
BEER BIN SOTBENSGHFEEN: x 

Die geftern Abends um 34 10 Uhr schnell und gluͤcklich überftandene Ent⸗ 
bindung meiner Frau, von einer gefunden: Tochter, theilnehmenden Freunden und 
Bekannten ganz ergebenſt anzuzeigen, deehre ich mich hierdurch. 

G. Müller, Prem.⸗Lieutenant 
aggr. dem Aten Infanterie-Regiment. 

Geſtern Abend 1114 uhr wurde meine liebe Frau von einem gefunden 
Mädchen glücklich entbunden, welches ich meinen Freunden und Bekannten ergebenſt 
anze ge. Danzig, den 11. July 1832. O. L. v. Dühren. 
—— ——— 

- ee a 

Ein weiß und braun gefleckter Huͤhnerhund mit kurzer Ruthe, an welcher 
das Ende weiß iſt, und ſtarken krummen Vorderbeinen hat ſich om 29. v. M. 
verlaufen. Wer denſelben St. Katharinen⸗Kirchenſteig AZ 496. abliefert, erhaͤlt 
eine angemeſſene Belohnung. Zur 

Wer eine Wohnung von 4 aneinanderhängenden Zimmern, Kuͤche ıc., wo 
moglich auf der Rechtſtadt zu vermiechen Willens iſt, beliebe Adreſſen unter Litt. 
Z. im hieſigen Intelligenz-Comtoir abzugeben. 

Sollte Jemand geneigt ſein, einzelne kleine, von mir waͤhrend meiner Muße 
componicte Ouverturen gegen billige Entgeltung in Druck zu nehmen, ſo bitte ich, 
ſich bei mir Glockenthor M 1974. zu melden. Sriedr. Theod. Eggert. 

Das Grundſtuͤck r 23. in Schidlitz, von der Stadt kommend das erſte 
linker Hand, beſtehend in einem Häuschen von 2 Stuben, Stallung, Keller und 
einem Gerten von etwa einem magdeb. Morgen it aus freier Hand zu verkaufen. 
Nähere Nachricht daruͤber auf Neugarten neben der Wacht WM 516. zu erhalten. 


Das Haus Baumgartſche Gaſſe M 1033., welches ſeit vielen Jahren eine 
Börtcherwerfftelle geweſen iſt, und aus 7 Stuben nebſt uͤbrigem Gelaß beſtehet, iſt 
aus freier Hand zu verkaufen, oder im Ganzen zu vermiethen. Das Naͤhere 
Tiſchlergaſſe Ne 610. i ER Ze 

3 Montag, den 16. July, Nachmittags 4 Uhr, 
ſoll in dem Cebpacht⸗Vorwerke Muͤhlenhoff, zwiſchen Leaſtrieß und Olivz belegen, 
der Winter⸗Roggen, von ohngefahr 36 Scheffel Saat, die auf zwei Stuͤcke ausge⸗ 
; 1 a 


100 


ſaͤet find, auf dem Holm öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden, und es 


werden demnach die reſp. Kaufluſtigen erſucht, ſich in dem Vorwerkshauſe zu Muͤh⸗ 
lenhoff zur benannten Stunde einzufinden. f 2 

Dieſes Vorwerk iſt auch übrigens in feinem ganzen Flaͤcheninhalt mit den 
Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebaͤuden auf mehrere Jahre zu verpachten, und es fün: 
nen die Bedingungen jederzeit bei dem Unterzeichneten eingeſehen, auch naͤhere Ver⸗ 
abredungen daruͤber in dem oben benannten Termine ſelbſt Satt finden. 

Er Zernecke, Oec.⸗Commiſſ. Frauengaſſe NE 875. 
Lotterie, 


Morgen den 13. d. iſt die Ziehung der Iten Klaſſe 66ter Lotterie; Looſe 
dazu find in meinem Comptoir Langgaſſe W 530. noch zu haben. Votzoll. 

Ganze, halbe und viertel Looſe zur Iten Klaſſe 66ter Lotterie, welche mor⸗ 
gen den 13. July c. gezogen wird, find in meinem Kotterie- Romtoir Heil. Geiſt⸗ 
gaſſe M 994. zu haben. Reinhardt. 

Dermiesrsbungen 

Heil. Geiſtgaſſe M 924. iſt ein meublirtes Zimmer nach vorne nebſt Schlaf⸗ 
kabinet an Herren vom Militair oder Eivil ſogleich zu vermiethen. 

Am Buttermarkt M 2093. find 3 Stuben nebſt Kuͤche, Boden und Kel⸗ 
ler eine Treppe hoch, zuſammen oder aucb einzeln, billig zu vermiethen, auch würde 
dieſe Wohnung ſich gut als Eintrittswohnung für Familien vom Lande, oder zum 
Dominiksmarkt eignen. Das Nähere iſt täglich dis 4 Uhr Nachmittags daſelbſt 
zu erfahren. N 

Das in der Hundegaſſe W 335. belegene Haus, mit 4 Zimmern, Kuͤche, 
Boden, Keller, Kammern und manchen andern Bequemlichkeiten, ft von Michaeli 
d. J. ab zu vermiethen. Die Bedingungen find Langgaſſe M 394. zu erfahren. 

Hundegaſſe AZ 81. iſt eine Stube, Cabinet, Küche, Speiſekammer, in einer 
Etage, und Boden gleich oder zu rechter Zeit zu vermierhen, . 

Hundegaſſe % 82. iſt ein meublirter Saal nebſt Cabinet an einzelne Her⸗ 
ten gleich oder zu rechter Zeit zu vermierhen. 

Nittergaſſe, waſſerwaͤrs M 1669., iſt die mittlere Wohnung, mit 3 Stu⸗ 
ben, Keller und Boden, zu vermiethen, und Michaeli rechter Ziehzeit zu beziehen. 
Das Nähere altſtaͤdtſchen Graben N 1820, zu befragen. 

i Altſtaͤdtſchen Graben , 1280. find 2 Stuben nebſt Haus raum und Kuͤ⸗ 
che und einem großen Boden zu vermiethen. 2 

Vocſtaͤdiſchen Graben M 2059, if ein freundliches Logis gebſt Alkoven 
zu vermiethen, und gleich zu beziehen. 0 9 R 


J 
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Hundegaſſe MP 353. ift ein Stoll für 5 Pferde nebſt Gelaß zum Futter 
und eine große Wagen⸗Remiſe von Michaeli rechter Zeit zu vermierhen. Das Na⸗ 
here beim Rendant Soß. f ehr 

5 Ein Reiſewagen nebſt Vorgeſpann ift Jungfergaſſe M 478. billig zu ver⸗ 
miethen. Er x 18 en 

Tobiasgaſſe NZ 1560. find 2 Stuben ſogleich oder zu Michaeli rechter 
Ziehzeit zu vermiethen. Das Nähere iſt zu erfragen Tobiasgaſſe W 1558. 

3 Schmiedegaſſe M 288. ift die zweite Etage, beſtehend aus 3 decorirten 
Zimmern, nebſt Kuͤche, Kammer, Boden und Keller, an ruhige Bewohner zu rech⸗ 
ter Zeit zu vermiethen. f 5 s 

— —— —— 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
3) Mobilia oder bewegliche Sachen. 


Couleurte ſeidene Weſten mit ganz neuen Muſtern à 1 F 10 Sgr. of⸗ 
feriet M. D. Davidſon. 


Schwarze und couleurte moderne Umſchlagetuͤcher mit eingewirkten Kanten, 
desgleichen grau gemuſterte Damenſtruͤmpfe 4 12 Sgr., wie auch roſa Flanell und 
ſehr billigen Nett und Nett⸗Tull erhielt ſo eben M. D. Davidſon. f 


* 
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Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
f b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


Gemäß dem allhier aushängenden Subhaſtations⸗Patent ſoll das der Witwe 
und den Erben des Ziegelbrenners Johann Gerſtendorff gehörige sub NZ 216. a. 
in Tolkemitt belegene, auf 26 Ne 20 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck of⸗ 
fentlich verſteigert werden. ö 
Der Licitations⸗Termin hiezu iſt auf 5 
den 25. September c. um 11 Uhe Vormittags * 
dor unferm Deputirten Herrn Juſtiz⸗Rath Nitſchmann in Tolkemitt anberaumt, 
und werden die beſitz⸗ und zahlungsfähigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, als⸗ 
dann auf der Gerichtsſtube in Tolkemitt zu erſcheinen, die Verkaufs Bedingungen 
zu vernehmen, ihr Gebot zu verlautbaren und gewaͤrtig zu ſein, daß demjenigen, 
der im Termin Meiſtbietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen ein⸗ 
treten, das Grundſtuck zugeſchlagen, auf die etwa fpäter einkommenden Gebote 
aber nicht weiter Ruͤckſicht genommen werde; wird. 
Die Taxe des Grundſtucks kann übrigens in unſerer Regiſtratur infpiciet 
werden Elbing, den 25. Juny 1832. > 
Königlich Yreuß. Stadtgericht. 


Das zur Pächter Slockenhagenſchen erbſchaftlichen Liquidations-Mafle ge: 
hoͤrig geweſene, von dem Kaufmann Werner acquiriete Ruſtical⸗Grundſtuͤck in dem 
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Dorfe Grebin belegen, welches in dem Hopotheken Buche sub M 6. verzeichnet if, 


und nach demſelben in 1 Hufe 15 Morgen culm. Land emphiteutiſcher Qualitat 


nebſt Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗Gebaͤuden, nach einer im Sepiember⸗Monate v. J. 
bewirkten neuen Vermeſſung aber einen Flaͤcheninhalt von 57 Morgen 295 Nu: 


then culm. hat, nachdem es auf die Summe von 1976 M 19 Sgr. 7 9, ge 


richtlich abgeſchaͤtzt worden, ſoll im Wege der Reſubhaſtation verkauft werden, und 
es find hiezu drei Licitations Termine auf a | 
den 11. Auguſt c. Vormittags 11 Uhr 
11. September — 2 — 
s 12. October — 2 — 
don welchem der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Herrn Stadtigerichts⸗Seeretair Le: 
mon an der Gerichtsſtelle angeſetzt. Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefor⸗ 
dert, in den angeſetzten Terminen ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der 
Meiſtbietende in dem letzten Termine gegen baare Zahlung des Kaufgekdes den 
Zuſchlag zu erwarten. 8 ö 
Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den 22. Juny 1832. N a 
Königlich Preußiſches Land» und Stadtgericht. 


Zum öffentlichen nothwendigen Verkaufe des in Schoͤneberg sub A 7. 


Litt. B. gelegenen, der Wittwe Regina Schulz geb. Zopp und den Erben ih⸗ 


res verſtorbenen Ehemanns Jacob Schulz gehoͤrigen, auf 152 S 20 Sgr. ab⸗ 
NR Wohnhaus, alt und Scheune und einem 
Morgen Land culm. haben wir den peremtoriſchen Bietungs⸗Termin auf 

den 23. Auguſt c. a. 


Morgens 9 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle angeſetzt, zu. welchem zahlungsfaͤhi⸗ 


ge Raufluftige mit dem Bemerken vorgeladen werden, daß der Meiſtbietende den 
Zuſchlag zu ammärtigen hat, wenn nicht geſetzliche Hinderniſſe obwalten ſollten. 


Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden, 
Tiegenhoff, den 23. May 1832. 
.  Röniglich Preußiſches Land: und Stadtgericht. 


d t, e en 


Von dem Koͤnigl. Landgericht zu Marienburg werden auf den Antrag der 
Inkereſſenten diejenigen aufgefordert, welche an nachſtehend benannte, angeblich 


verloren gegangene Dokumente 


an die Ausfertigung des Erbvergleichs vom 10. Jauuar 1791 aus der für 
die Helena Regehr ins Hypotheken⸗Buch des Grundſtücks AZ 27., zu 
Stadiſchwenterfelde Rubr. III. loco 1. 100 AA Muttergut und 50 Wet 
Hochzeitſteuer vermoͤge Dekrets vom 29. Juni 1805 eingetragen wor den; 
2) an die Ausfertigung der gerichtlich recognoscirten Obligation der Wittwe 
Chriſtine Groͤning geb. Hellbart und der Winde Maria Lucht geb. 


3 


— 


4) 


5 


— 


6 


— 


8 


— 


9) 
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Nicolai vom 12. Juni 1795, der gemaͤß ins Hypotheken⸗Buch des Grund⸗ 
stücks M 35. zu groß Leſewitz Rubr. III. loco 1. für den daſelbſt verſtor⸗ 
benen Organiſten Johann Jacob Wienert, ein Darlehn von 133 
10 Sgr. zu 4 pro Cent zinsbar, vermöge Dekrets vom 15 September ejusd, 
ingeoffirt worden; . 5 
an die gerichtlich recognoscirte Obligation der Jacob Dyckſchen Ehelente 
vom 9. May 1804, der zufolge ins Hypotheken- Buch des Grundſtuͤcks 
N? 772. zu Marienburg Kubr. III. loco 2. für die Arm enkoſſe daſelbſt, 
ein Darlehn von 16 N 20 Sgr. zu 5 pro Cent zinsbar, vermoͤge Dekrets 
vom 30. Juni ejd. eingetragen worden; 5 
an die Obligation der George Salomon Weißner ſchen Eheleute vom 12. 
May 1789, aus welcher ins Hypotheken⸗Buch des Grundſtuͤcks W. 2. Litt. 
B. zu Wernersdorff Rubr. III. loco 1. für das Dom⸗Capitel zu Frauen⸗ 
burg 666 n 20 Sgr. zu 5 pro Cent zinsbar, dermdͤge Dekrets dom 5. 
Juni 1806 intabulirt worden; 
an die gerichtlich recognosgirse Obligation der Bartel Dislowitzſchen Ehe⸗ 
leute vom 19. Juli 1803 der gemäß ins Hypotheken Buch des dem Zuͤchner⸗ 
meiſter Johann Gottfried Grew zugehorigen Grundſtuͤcks M 810. zu Marien⸗ 
burg Rubr. III. loco 1. für das Hospital Gottes⸗Keller daſelbſt, ein Dar⸗ 
lehn von 100 f zu 5 pro Cent zins bar, vermoͤge Dekrets vom 19. Juli 
ejd. eingetragen worden; x . 
an den gerichtlich recognoscirten Kauf⸗Kontrakt vom 14. April 1802, und 
conf. am 16. Maͤrz 1805, auf Grund deſſen ins Hypotheken⸗Buch des 
92 2, nase 9 III. loco ze für den e 
a co imm daſelbſt, jetzt deſſen ttwe und Erben ® e 
Dekrets vom 16. März ejd. takt worden; in ME Bus 
an den gerichtlichen Auseinanderſetzungs⸗Rezeß vom 16. Februar 1804 und 
den gerichtlich recognoscirten Kauf.Kontract vom 26. April ejusd., denen 
gemäß ins Hypotheken⸗Buch des dem Stellmachermeiſter Schwarz zugehdri⸗ 
gen Grundstücks M 196. zu Marienburg Rubr. III. loco I. für die Flo⸗ 
rentine Wichert, verehlicht an den Schuhmachermeiſter George Stoltz zu Ma⸗ 
rienwerder, 210 Me 11 Sgr. 6 & Erbgelder, zu 3 pro Cent zins bar, vers 
möge Dekrets vom 17. Februar 1806 intabutirt worden; 
an die gerichtlich recognoscirte Obligation der Samuel Gottfried Reich⸗ 
ſchen Eheleute vom 14. Juli 1802 der zufolge ins Hypotheken⸗Buch des dem 
Schneidermeiſter Johann Krüger zugehörigen Grundſtucks u 268. zu 
Marienburg Rubr. III. loco 2. Litt. a, fuͤr die Prediger⸗Wittwen⸗Verpfle⸗ 
gungs⸗Kaſſe daſelbſt, 66 Cn 20 Sgr. zu 6 pro Cent zinsbar, vermoͤge 
Dekcets vom 23. Juli ejd. eingetragen worden; 
an die pidimirte Abſchrift der gerichtlichen Obligation dom 13. April 1816, 
welche für den Oekonom Johann Warkentin gefertigt worden, zum Beweiſe 
daß ihm von dem ins Hypotheken⸗Buch des Grundſtuͤcks W 821. zu Ma: 
rienburg Rubr. III. loco I. für die Kinder des verſtorbenen Kaufmanns 
Abraham Warkentin vermöge Dekrets vom 26, Mah ejd. eingetragene 
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eee 22 Aue 20 Sgr. 4%, die Hälfte mit 11 t 10 Ser. 2 pf. 
gebuͤhrt; er 
als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand: und fonftige Briefs⸗Inhaber Anſpruͤche zu 
machen glauben, in dem angeſetzten Praͤjudicial⸗Termin 
i den 21. Juli c. 8 

Vormittags 10 Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle ſich zu melden, ihren Anſpruch ans 
zubringen, und zu beſcheinigen, widrigenfalls die sub I. bis 9. aufgeführten Do: 
kumente, mit den denfelben beigefügten Hypotheken⸗Recognitions⸗Scheinen fuͤr mor⸗ 
tificier erklart, an Stelle der sub 1. 2. 3. 4. 5. 6. und 7. bezeichneten Inſtrumen⸗ 
te neue Urkunden gefertigt, und die in den uͤbrigen Dokumenten benannte Poſten 
in den concernenten Hypotheken⸗Buͤchern werden geloͤſcht werden. 

Marienburg, am 23. Marz 1832. 

i Königlich Preuß. Landgericht. 
aA ET — 

Angekommene Schiffe zu Danzig den 10. July 1832. 

Joh. Ant. Borſchke o, Danzig, k. d. New Caſtle m. Kohlen. Kuff. Elisabeth. Friederikt. 113 N. 
John W. Larren v. Grenock, k. v. Sunderland m. Ball. Brigg. Stat. 130 T. Hr. Gibſone. 
Beert Jans. Gnodde v. Sapmeer, k. v. Amſterdam m. Stuückg. Tjalk. drie Gebroͤders, 40 L. Hr. Focking. 
Jörgen Toxward o. Copenhagen, k. v. da m. Stuͤckg. Galeas. der unge Hendrik. 53 N. Hr. Fromm, 
8 2 5 Cappen v. Hatlingen, k. d. Schidam m. Ball. Smack. Vr. Ellſabeth. 53 N. Ordre. 
W. Chapmann d. Starbro, k. b. Hull mit Ball. Btigg. Ann. 118 T. Or. Gibſone. 

er ni W 

x e " udſon nach London m. Getreide. ? 


D. 

B. H. Decker nach Amſterdam m. Getreide, 

J. C. Groß — Petersburg — Zink. 

D. F. Nee — Laäbeck — Hel. 

H. G. Lonees — Amſterdam — Getreide. a 
’ Der Wind N. R. W 


—.—— — —-— 


